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Der Vorftand erhielt eine Vervdnderung in der
Landiddftler-Delegation. An Stelle des uriict-
tretenden Herrn Avmeninjpettor Tidhopp wurde
gewdhlt Herr Arvmeninfpeftor Hang Sdhaub,
ald weitered Meitglied Herr vchiteft Brobdbect
in Liejtal. 3. Ymmann, Aftuar.

Solothurn, Die @eftwn hat im berflofjenen
Sabre mefhreve taubftumme Kinder durd) Bei-
trdge an ihr Anftaltsfoftgeld untertiipt unbd
erwacdhfene Taubftumme mit fleineven Gaben
bedadht. An der Griindung der Taubftummen-
induftrie Qi Deteiligte fic) die Seftion mit
brei Anteiljcheinert 3u 100 Fr.

Um ben Schwerhorigen entgegen zu fommen,
wurde die Abhaltung eined Ablefeturfes in
Auafiht genomuten; der Gedanfe fonnte aber
nid)t durdygefiihrt merben, weil fich auf unfere
Snjerate zu wenig Teilnehmer meldeten.

Wir hatten die Freude, im Beridhtdjahr die
Delegierten ded Schweiz. Taubftummenfiirjorge-
bereind in Solothurn verjammelt zu jehen.

Die Mitgliederzahl Dblieb ungefahr diejelbe,
wie im Vorjahr und evlaubte, die Rechnung
ieder mit einem Vorjdhlag abzujchliepen.

Der BVorftand befteht aus: Dr. F§. Sdjubiger,
Golothurn; Frau Dr. Pfahler - @afbenmang
@50Iotf)uru; Hrn. Pir. Ricterich), Schonenwerd

St. Gallew wnd  Appengell.  Toaubftummen-
pajtoration 1924 bduvd) bdie Herren Pfarrer
Gantenbein und Vorjteher Bithr.

Cinnabhmen: Beitrag der janft=

gallijhen Kirchentafie . gr. 600, —
Beitrag der appengellijchen Kiv=

chenfaffe . . ... ... , 400, —

Salbo pon 1923. . ... .. .. L.20

Total Fr. 1001. 20

Auggaben . ...... .. .. Fr. 984.05

Galbo pro 1925, . ... ... o 17.15

Total Fr. 1001. 20

Berw. dn Lyf ftardb unerwartet rajd) an
cinem Sd)laganfall Herr J. Avni, Fabrifant
in 2yf. Cr war Prafidbent ded Verwaltungs-
vated Dev dortigen Taubftummeninduftrie.
Mit Necht fagt dev Vevmwaltungdrat pon ihn:
,Geit der Gritndung bderfelben ift er ung ein
treuer Mitarbeiter gewefen, Hat ald titchtiger
Gefchaftsmann und mandjen guten Nat erteilt
und und bei jeder Gelegenheit beigeftanden.
Gein Tobd bebeutet einen grofen BVerluft fiiv
uns.” Wir Taubfhummen danfen ihm itbers
Grab Hinaus fitv feine uneigenitpige Arbeit 1und
pag Wohlwollen, dag er und jedereit bemwies.

11

Churgan. 3u unfever Freube bhat fich der
thurgawrjdhe ‘Taubftummen - Seelforger, Herr
Prarrer Kuittel i Verg, beveit erflart, im
»©dweizerijdhen Taubfhummenrat” ald hovender
Betrvat mitwirfen 3u wollen.

€. . in B. Wix befigen weder gebundene Jahrgdnge
nod) Ginbanddecten, tinnen JFhnen alfo leider nicht
dienen. — Mitteilungen, Berichte aus ber Taubftununen-
welt find feine ,Jnfevate” und tevden dafer nicht
berechrnet. Die Jnferate befinden fich nur ﬂuf der lepten
@eite im Angzeigen-Teil.

@. . in Dr. Danfe fiir Jhre ,Frohe Menjchen”,
uns freuen die Fortichritte Jhrer Taubftummeniiiviorge,
auch die unfere madht gegentwdrtig einen getwaltigen
Nuct vorwdrtd! it Briejmarfen fdnnen tir bdiefesd
Jafhr nicht mefhr dienen, roiv Haben jept biel zu biel
auj dem Buctel! GSruf!

€. &p. in & Die Sdumigen {ind nun aud ber Lifte
geftrichen. €ine Retfe ing Yusdland ift unsd dicfes Jahr
unmglich, wweil’3 ein befondered , Taubftummenfitrforge-
Jahe” ift, fiir weldhed wir alle Krdjte anjpannen mitfjen.

M. € in R Wie qut, daf fiir Sie ein Plap gefunden
turde! Die F. L. ift noh tmmer in B. b. R

Q. P. in M. Beherzigen Sie lieber den WeisheitSipruch

,®laube nicht alles, wasd du Horft.
Liebe nicht alled, wasd du fiehit.
Sage nidjt alled, wad du iveift.”

O. Fr. in & Leider feine Verwendung fitr alte
#rgan=Bdande” ; noch nicht lange Haben twiv in unjerem
Blatt foldhe Doubletten um Lauf angeboten, abexr
niemand Hat angebifjen !

n bie lieben Graubiinduer! Herzlich Hat mich) Cuer
Gruf gefreut und ebenjo Herzlich Cuer jchdner Sonntag,
den Jhr doppelt gejetert Habt, ndmlich innen und
aufen !

Dasd Pediffvipt. Aujzeichnungen aus dem Leben
eined Armlofen, von €. H. Unthan, mit 30 Bildern,
Berlag Robert Lup, @. m, b. H., Stuttgart. — Preid
geheftet Reichsmart 5.50, in Gangleinen 7. —. Auf
gang eigene Art, oft in ergreifenden Worten, oft in
GStimmungabildern pon Herzensdeinfalt und Seclentiefe
fehitdert und der Verfaffer, der died Buch al8 75jdhriger
Mann mit jeinen Fitfgen fhrich, uerft feine in einem
oftpreufifhen Dorfe verlebte Kindheit bon dber Geburt
an, dann die Shul- und Jiinglingszeit und dasd Mufit-
ftudbium in Konigdberg und Leipgig. €3 folgten jeine
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Theater-, BVariété- und Jirtusfahrten, feine Auffehen
erregenden Griolge und Triumphe ald Geigen- und
Trompetentiinftler bei jaufendem Wechfe! der Schau-
plage in allen Ldndern Guropas, in Nord-Umerifq,
Kuba, Merifo und Sid-Wmerifa, dann jeine glitctliche
Che und erneut Kunftreifen in aller Herven Ldandern.
Bum Schlufp feine Wrbeit ald nafhezu Siebzigidhriger
im Dienfte der deutfdhen und biterreichijehen Kriegs-
befhddigten. Der Lefer folgt den faleidoifopifchen Dax-
ftellungen bdiejed Mannes, der {ich fein Leben mit eirner
Cnergie ofhne Gleichen formte, 6i8 um Schluf mit
unberminderter ©pannung.

*
* *

Sm Berlag Guftab Weife in Stuttgart erjdjien
Peraudgegeben pom Bunde beutfher Taubftummen-
lehrer — twiederum die beliebte : ,, Marchenbiicherei”,
die {ich jchon bei threm erften Cricheinen biele Freunde
extvarb. Ueber den fHohen Wert der deutichen Volts-
mdrchen, befonderd der Grimmichen, braudit fein Wort
gefagt 3u werben. Wasd aber der vorliegenden Ausdgabe
fo einen gang befondeven Wert verleifht ift, daf jebes
eingelne Mdrchen ald gefonderted Buch in bornehmem
Quartformat exjcdheint. Der Tert ift von einem Fach-
mann neu bearbeitet und jorgfdltig bedadht genomnten,
daf audy die Kleinften und {pradhlich Ungervandten ihn
leicht und angenefhm erfaffen. Sodann ift jeded Mdrchen
mit acht grofen erclichen Buntdrucbildern illuftriert.

£ ES

£ 3

Jm  ,Taubftummen-Bexrlag” von Hugo Dubde in
eipzig 18t neu exfchienen dbad: , ISHrievbuch dev deut-
fdhen Spradhe” von Kurt Schleif, Oberlehrer an
der ftaatlichen Taubftummenanftalt in Leipzig. €3 ift
250 Geiten ftarf und foftet in Halbleinen nur IME. 3. 20.

Mrfpritnglich war der befannte Oberlefhrer Griefinger
in Gmitnd der BVexfaffer und dad Budy ift jhon in
pielen Taubfhummenanitalten eingefithrt, aud) bdie ex-
wadhfenen Taubftummen Haben ed gern benupt. Schleif
Hat nun eine Neubearbeitung deffelben vorgenommten
und ed der Gegenwart angepat. €3 ift wirtlich ein
braudhpared Hilfdmittel gur Fortbildung.

Sn der Schroety fann diefed Budj fitr Fr. 4. — bon
Herxn §. Hugeldhofer, Borfigender ded Sdhjivei-
gerifthen Taubftummenrated in Frauenfeld, Hezogen
twerden; man jdreibe alfo an thn.

RIGYRGY ANZRIGeN (x9S \

Scbhufsabszeichen fiir Taubftumme.
1 Axmbinde 70 Ryp. (mit Nadnahme Fr. 1.10)
1 Brojdhe 2 Fr. (mit Nadnahme Fr. 2. 40)
Crhdltlich bet Cugen Sutermeifter,
Gurtengaffe 6, BVern.

i

Faubjtummenbund Bajel

Ausflug auf den 4. bis 6. Juli

mes~ verjchoben. g

4. Juli. Bafel ab morgensd 6 Uhr 25, in Quzern an
9 Uhr 03, Ruzern ab per S&iff 9 Uhr 10, in
Flitelen an 11 Uhr 27. €3 bleibt jedem fret beir
Felldtapelle audzufteigen: gu Fup durc) die Ayen-
ftrafe nac) Flitelen (Mittagefjen), nachfer per
Tram nach Altdorf (Bejichtigung ded Telldenfmals).

Slitelen ab 16 Uhr 06, in Gdidjenen an 17 1hr 06,
3u Fup nach der Schdllenenichlucht und FTeufels-
briicfe bi8 Andermatt. Birfa 712 Nhr Nadhtefjen,
dann in die Federnm.

5. Buli (Sonntag). Morgens 6 UGt NMorgenefjent, 7 Lhx
Abfahet per Wuto fiber die Furfa Hi3 Velvedere,
20 Minuten 3u Fup nach dem RHonegleticher, bon
Bier givfa /s Std. bis Gletich. Hier Mittagejfen
um 111 Uhr. 13 Uhr tweiter per Auto itber den
Grimfelpaf und Grimfelhoipis (1 Std. Aufentfhalt)
und BHinunter nad) Hotel Handect, Anfunjt zirta
15 Uhr 30. Spagiergang nach den 70 Meter Hohen
Hanbdedfdllen, fehr romantijdh. Birfa 19 Uhr 50
Nadhteflen und gelegentliches Aufjuchen der Nacht-
quartiere (Bett oder Strof, je nach Wunich).

6. Juli. Birfa 7 UhHr Morgeneffen. Bon der Tafel aus
das feine, wofhlige Gebivgdpanorama betvundern.
Birfa 812 Uhr per Auto in 3veiftitndiger Fahrt
nac) Guttannen und NMeivingen. Mittageflen im
Hotel Lowen. Nadhher etroa 2 Std. fret fitr Spagier-
gdnge, Warefhludht 2c. Neiringen ab per Balhn
15 Ufhr 16 itber den Briinig nach) Alpnachftaad,
ab per Sdhiff 17 Ufhr 24, in Lugern an 18 1hr 32,
Qugernt ab nach Bafel 18 Uhr 54, in Bafel an
20 Uhr 28. Alle Retfeluftigen mochten wir auf
biefe jhone Gebirgdtour aufmerfiam maden. So-
fern und der Himmel itber diefe Tage gnddig ift,
wird und diefer Ausdflug unvergeflichy bleibern.

Widhtig! Allen audtvdrtigen Teilnehmern fet die un-
bedingte Bflicht auferfegt, am Vorabend 3. Juli,
abendd bon 8 Uhr an, beim Poftburau Andermatt
telephonifch anzufjragen, od der Taubftummendund
folgenben Taged abreife ober nicht.
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Buddrnderei Biihler & Werder zum ,Wlthof", BVern.



	Briefkasten ; Büchertisch ; Anzeigen

